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SZ gratuliert
●

Inzigkofen: Rudolf Hertweck, Vilsingen,
zum 75. und Kurt Rohm, Vilsingen, zum
80. Geburtstag
Sigmaringen: Ferdinand Heinzelmann,
Laiz, zum 70. Geburtstag
Veringenstadt: Matthias Müller zum 70.
Geburtstag

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de
Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de

Albstadt
Obere Apotheke, Marktstr. 44, Ebingen,
07431/ 3240, Di. 8.30-Mi. 8.30 Uhr
Sigmaringen
Apotheke Leopold, Am Leopoldplatz 3,
07571/ 13665, Mo. 8.30-Di. 8.30 Uhr

Wald
Physikatsapotheke, Hohenzollernstr. 32,
07578/ 92120, Mo. 8.30-Di. 8.30 Uhr
Zwiefalten
Kloster-Apotheke, Hauptstr. 8, 07373/
2879, Mo. 8.30-Di. 8.30 Uhr

Bäder
●

Gammertingen
Alb-Lauchert-Schwimmhalle, Josef-
Wiest-Str. 3, 6.15-7.30 Uhr, 15.30-20.45
Uhr
Mengen
Hallenbad, Ablachstr. 7, 6-9 Uhr, Was-
sergymnastik: 8-8.30 Uhr, 16-21 Uhr
Sauna, Sauna im Hallenbad, gemischt:
16-22 Uhr

Büchereien
●

Sigmaringen
Bücherei Jungnau im Schulhaus, 16-
17.30 Uhr
Hofbibliothek im Schloss, 8-12 Uhr,
14-17 Uhr
Stadtbibliothek in der Alten Schule,
Schulhof 4, 10-12 Uhr, 14-19 Uhr
Trochtelfingen
Öffentliche Bücherei, Marktstr. 23,
18-20 Uhr
Veringenstadt
Kath. öffentliche Bücherei, Im Städtle
68, 10-11 Uhr

Dies & Das
●

Gammertingen
Film: Sissi - die junge Kaiserin, Senio-
renkino, Eintritt frei, Städtisches Alten-
pflegeheim St. Elisabeth, Eicherstr. 9,
15.15 Uhr
Vereinspokalschießen, Jedermann-
schießen, Schützenhaus, 19 Uhr
Inzigkofen
Gemeinsames Mittagessen, organisiert
von der Nachbarschaftshilfe, Anmeldun-
gen Telefon 07575/2341 und 07571/
682427, jeweils Dienstag und Donners-
tag im Vereinsraum, Römerhalle, Vilsin-
ger Str. 12, 11.30 Uhr

Sigmaringen
Bibelgesprächskreis für Studierende,
ev. Kreuzkirche, Binger Str. 9, 18 Uhr
Deutschkurs, ev. Gemeindehaus, Karlstr.
24, 9-11.30 Uhr

Fit & Aktiv
●

Sigmaringen
Herzsportgruppe, Übungsstunden unter
qualifizierter Anleitung, Bilharzschule
GWRS, Bilharzstr. 12, 18-19 Uhr, 19-20
Uhr

Gottesdienste
●

Kath. Gottesdienste
Beuron
Erzabtei St. Martin, gregorianisches
Konventamt, 11 Uhr, Oratorium, hl.
Messe, 6 Uhr, lateinische Vesper, 18 Uhr
Ennetach
Kirche St. Cornelius und Cyprian,
Rosenkranz, 18.30 Uhr
Hausen am Andelsbach
Kath. Kirche, Eucharistiefeier, 18.30 Uhr
Hettingen
Kath. Kirche, hl. Messe, 18.30 Uhr
Kaiseringen
Kath. Kirche, hl. Messe, 18.30 Uhr
Leibertingen
Kath. Kirche, Eucharistiefeier, 18.30 Uhr
Mengen
Kirche Liebfrauen, Eucharistiefeier, 9
Uhr

Meßkirch
Liebfrauenkirche, hl. Messe, 9 Uhr
Sauldorf
Kath. Kirche, hl. Messe, 19 Uhr
Sigmaringen
Kath. Kirche Herz-Jesu Gorheim, Lau-
des und Rosenkranz, 7.45 Uhr

Kath. Kirche St. Anna Jungnau, Eucha-
ristiefeier, 18 Uhr
Kath. Kirche St. Fidelis, Eucharistiefeier,
18 Uhr
Trochtelfingen
Kath. Kirche Haidkapelle, hl. Messe, 19
Uhr
Veringenstadt
Kath. Kirche, Stille Anbetung, 9 Uhr
Wald
Kirche St. Bernhard, Eucharistiefeier,
8.30 Uhr
Weitere Gottesdienste
Meßkirch
Herz-Jesu-Heim, ökumenischer Bibel-
abend, 19.30 Uhr
Sigmaringen
Kath. Kirche Herz-Jesu Gorheim, Kreuz-
weg, 18 Uhr

Hilfe & Beratung
●

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz
zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, Europanummer: 116111
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
1110111, 0800/ 1110222
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 1110222

Kinder & Jugend
●

Meßkirch
Kinderturnen, mit Veronika Restle, für
Drei- bis Vierjährige, Grundschulturnhal-
le, 15-16 Uhr
Kinderturnen, mit Ute Kleinhans, für
Vier- bis Sechsjährige, Grundschulturn-

halle, 16-17 Uhr
Kinderturnen, mit Lisa Gommeringer
und Eva Schank, für Sechs- bis Acht-
jährige, Grundschulturnhalle, 17-18 Uhr
Mädchenturnen, Leitung: Ulrike Hant-
mann, acht bis zehn Jahre, Grundschul-
turnhalle, 18 Uhr

Lesungen / Vorträge
●

Winterlingen
Stärkung der Resilienz - ein Werkzeug-
kasten, Referent: Norbert Monschau,
Tabor Schulungszentrum, 19.30 Uhr

Märkte & Basare
●

Sigmaringen
Wochenmarkt, Marktplatz, 7-12 Uhr
Stetten am kalten Markt
Frühjahrsmarkt, Monthléryplatz

Museen
●

Sigmaringen
Schloss Sigmaringen, Karl-Anton-Platz
8, 10-17 Uhr

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Senioren
●

Sigmaringen
Kreistänze mit Frau Steiner, bei unter-
schiedlicher Musik steht die Freude an
der Bewegung in der Gruppe im Vorder-
grund, Seniorenforum, 14.30-16 Uhr
Senioren im Gespräch: Was uns heute
bewegt, mit Gerhard Schmieder, Senio-
renforum, Schustergasse 1, 10-12 Uhr

Wassergymnastik für Senioren, nach
vorheriger Anmeldung im Service-Cen-
ter, Geschwister-Scholl-Schule, Lehr-
schwimmbecken: 15.30-16 Uhr

Vereine
●

Bingen
TV Bingen: Nordic Walking, plus 40
min. Kettlebell-Workout, Sandbühlhalle,
Römerstr. 30, Parkplatz: 18.30-19.30 Uhr

Kalenderblatt
●

Tagesspruch: Der Witz ist das Niesen
des Gehirns. Dabei ist ein immer witzi-
ger Mensch genauso unausstehlich und
unappetitlich wie ein Kerl mit chro-
nischem Schnupfen, aber ohne Taschen-
tuch. (Alfred Polgar, 1873 – 1955, österr.
Schriftsteller)
Außerdem & sowieso: Den Rat will ich
dir geben, er ist zu allem nütz: Je ernster
ist das Leben, je mehr brauchst du den
Witz. (Richard Zoozmann, 1863 – 1934,
dtsch. Autor)
Aus der Bibel: … eine Zeit zum Weinen
und eine Zeit zum Lachen, eine Zeit für
die Klage und eine Zeit für den Tanz
(Koh 3,4)
Namenstage: Larissa, Ludger
Aktionstage: Welt-Epilepsietag
Heute vor 147 Jahren: 1872: Nach einer
politisch gefärbten Verhandlung werden
August Bebel und Wilhelm Liebknecht im
Leipziger Hochverratsprozess von den
Geschworenen wegen Hochverrats für
schuldig befunden, weil sie im Jahr 1870
in der Reichstagsdebatte über die Ge-
währung weiterer Gelder für den
Deutsch-Französischen Krieg einen
Friedensvorschlag vorgetragen haben.
Das Gericht verhängt daraufhin zwei
Jahre Festungshaft.

Heute
●

SIGMARINGEN - Patrick Fauck ist
der zwölfte Gastkünstler für Druck-
grafik in den Ateliers im Alten
Schlachthof Sigmaringen. Der
Druckgrafiker aus Leipzig brachte
eigene Ideen mit, ließ sich jedoch
auch vom Ort und vom Umfeld inspi-
rieren. Einen Monat lang nutzte
Fauck die besonderen Möglichkeiten
der technischen Ausstattung und des
Werkaufenthalts. Die zweitägige
Ausstellung im Atelier 1 (im Hof hin-
ten) beginnt am Freitag, 29. März, um
18.30 Uhr mit einem Werkstattge-
spräch.

Patrick Fauck ist gebürtiger Saar-
länder und lebt seit 2006 in Leipzig.
Er bezeichnet sich selbst als Druck-
graphiker aus Passion. Ab 1992 stu-
dierte er an der Fachhochschule für
Gestaltung Mannheim, danach
Kunstgeschichte und Philosophie in
Heidelberg. 2006 zog es ihn jedoch
wieder zur „handfesten“ Kunst und
er studierte Freie Grafik in Halle, um
noch ein weiteres Studium an der
Hochschule für Grafik und Buch-
kunst in Leipzig mit einem Diplom
abzuschließen. Fauck will es genau
wissen und er hat sich entschieden:
„Für mich ist das künstlerische Dru-
cken Hauptweg, Laboratorium und
großes Experimentierfeld.“

Nach Sigmaringen kam er mit sei-
nem Ideenbuch, das ihn durchs Le-
ben begleitet. Dieses Buch ist seine
Gedächtnisstütze, in das er Skizzen
oder Gedanken einträgt: „Das Leben
generiert die Ideen für meine Druck-
grafiken.“ Vorgenommen hatte er
sich, seine gesammelten Ideen „ab-
zuarbeiten“. Manchmal, wie auch bei
diesem Werkaufenthalt, kommen
dann „besondere Sachen“ in die Que-
re und ans Tageslicht. In Sigmarin-
gen war das die Empfehlung, er möge
doch, da gerade wegen Fastnacht die
Geschäfte geschlossen sein könnten,

etwas zum Essen mitbringen. Daraus
entstand eine Druckgraphik mit Dis-
cokugel, Luftschlangen, Narrenmüt-
ze und Schädel zum Thema Karneval
heraus.

Gegebenheiten vor Ort nutzen
Er wollte vor Ort die Gegebenheiten
nutzen und hat sich auf die Radie-
rung mit in Salpetersäure geätzten
Zinkplatten konzentriert. Eine seiner
mitgebrachten Ideen heißt „DJ and
Jane“: Die eckige Druckplatte mit ei-
nem DJ mit Krawatte und die runde
Druckplatte mit einer schlittschuh-
laufenden Jane vereinen sich auf ei-
ner Druckgrafik: Er spielt die Musik
und sie läuft. Wie das ungleiche Paar
auf den Betrachter wirkt, werde sich

zeigen und liege verständlicherwei-
se nicht mehr in seiner Zuständig-
keit. 

Für Fauck ist nach dem eigentli-
chen Drucken, wenn er das Rad der
Presse wie ein Seefahrer gedreht hat
und dann das Papier von der Platte
abzieht, ein „wunderschöner Augen-
blick“. An der Druckgrafik faszinie-
ren ihn das Manuelle und die unter-
schiedlichen Materialien und Werk-
zeuge: „Der Druck ist ja etwas Indi-
rektes und somit ist der
Überraschungsmoment, wie das fer-
tige Bild herauskommt, trotz aller
Planung, immer wieder aufregend.“

Leider habe er wenig Zeit gehabt,
die Stadt als weitere Ideenquelle zu
nutzen: „Ich bin froh, dass ich hier ar-

beiten konnte, es sind Platten ent-
standen, an die ich nicht gedacht ha-
be, für mich war es ein richtig guter
Inspirations- und Arbeitsort“, er-
klärt Fauck.

Nach einer kurzen Einführung
durch Eckhard Froeschlin wird der
Künstler am Freitag seine Platten so-
wie Drucke zeigen und über seine
Arbeitsweise sprechen.

Ideenbuch wird grafisch umgesetzt

Von Gabriele Loges
●

Die Fastnacht in Sigmaringen inspiriert den neuen Gastkünstler Patrick Fauck. FOTO: GABRIELE LOGES

Die Ausstellung ist am Freitag, 29.
März, 18.30 - 20 Uhr, und Sams-
tag, 30. März 11-13 und 15-18 Uhr,
geöffnet. Ateliers im Alten
Schlachthof, Georg-Zimmerer-
Straße 7, 72488 Sigmaringen,
Telefon 07571-3333.

Patrick Fauck ist der zwölfte Gastkünstler in den Ateliers im Alten Schlachthof 

SIGMARINGEN (sz) - Ein Fachvor-
trag zur Cyber Security mit den Key-
note Speakern Ulrich Mayer (Lan-
desamt für Verfassungsschutz Ba-
den-Württemberg) und Tobias
Scheible (Hochschule Albstadt-Sig-
maringen) findet am Mittwoch, 10.
April, von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr im
Innovations- und Technologiezen-

trum (ITZ) am InnoCamp Sigmarin-
gen statt. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei.

Ulrich Mayer gibt einen allgemei-
nen Überblick und geht auf das The-
ma „Bedrohung der Wirtschaft
durch Spionageangriffe“ ein. Er klärt
über Risiken auf und gibt Anregun-
gen zur Prävention. Tobias Scheible

vertieft das Thema mit praxisnahen
Beispielen und zeigt mit Live-Ha-
cking, wie Angriffe auf Rechnersys-
teme ablaufen können. Er stellt
exemplarisch Abwehrmaßnahmen
vor und geht auf die Bereiche „IT-
Angriffe“ und „Risikofaktor
Mensch“ ein. Organisiert wird die
Veranstaltung über das SIGnovativ.

Das SIGnovativ ist ein Projekt, das
im Rahmen des Modellvorhabens
Land(auf)Schwung des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Land-
wirtschaft gefördert wird. 

Interessenten melden sich per E-
Mail bei Krauss, Netzwerkmanage-
rin SIGnovativ, unter krauss@inno-
camp-sigmaringen.de an. 

Vortrag behandelt die Sicherheit im Netz
Fachleute sprechen am InnoCamp über IT-Angriffe

SIGMARINGEN (sz) -Bei der Mitglie-
derversammlung des Sozialverban-
des VdK, Ortsverband Sigmaringen
in der Cafeteria des Josefinenstifts in
Sigmaringen hat der Vorsitzende
Karl-Anton Wiest bekanntgegeben,
dass der Stadtverband Sigmaringen
über 400 Mitglieder zählt mit stei-
gender Tendenz. 

Der Vorsitzende lobte die kon-
struktive Teamarbeit im Vorstand,
allen voran den stellvertretenden
Vorsitzenden und Schriftführer Mi-
chael Walzer sowie die Kassiererin
Elke Stehle und die Beisitzer Anni
Dreher, Paul Hartmann und Elisa-
beth Walzer. Auch die Revisorinnen
Dominika Götz und Inge Spörl hät-
ten vorbildliche Arbeit geleistet.
Wiest bedankte sich bei seinem
Team für die wertvolle Unterstüt-
zung. Sehr gute Resonanz hatten die
verschiedenen Veranstaltungen
auch dank der harmonischen Zusam-
menarbeit mit dem Ortsverband
Laiz-Inzigkofen-Vilsingen unter dem
Vorsitz von Rosemarie Willburger. 

Bürgermeister Marcus Ehm ging
in seinem Grußwort auf die wertvol-
le und wichtige Arbeit des VdK ein
und bedankte sich im Namen der
Stadt für das ehrenamtliche Engage-
ment.

Der stellvertretende Kreisver-
bandsvorsitzende Franz Blumer ging
in seinem Grußwort auf die ge-
schichtliche Entwicklung des VdK
ein. Blumer ging auf die derzeitige
Aktion des Sozialverbandes VdK un-
ter dem Titel „Pflege macht arm“ ein.
Derzeit zahlt die gesetzliche Pflege-
versicherung einen gedeckelten
Pflegesatz je nach Pflegegrad. Der
übersteigende Betrag muss von den
zu Pflegenden oder deren Angehöri-
gen aufgebracht werden – notfalls
unter Einsatz des Vermögens. Wenn

dies nicht möglich ist, muss das Sozi-
alamt mit der Grundsicherung ein-
springen. Dies ist immer mehr der
Fall, weshalb eine Änderung dahin-
gehend vorgeschlagen wird, den Ei-
genanteil zu deckeln und den über-
schießenden Betrag durch die Pfle-
ge- und Rentenversicherung auszu-
gleichen. 

Weiter ist die Landesheimbauver-
ordnung ein aktuelles Problem. Die
Pflegeheime sollen nur noch Einzel-
zimmer zur Verfügung stellen dür-
fen, was an bauliche und wirtschaft-
liche Grenzen stößt und schon zu
mehreren Schließungen von Pflege-
heimen geführt hat – auch hier im
Landkreis. 

Durch die hohen Heimkosten
werden viele pflegebedürftige Men-
schen zum Sozialfall, wenn ihr Ver-
mögen aufgebraucht ist. Hier soll
nachgebessert werden und ein ver-
nünftiger Schlüssel des Verhältnis-
ses von Einzel- und Doppelzimmern
gefunden werden. Mit einer landes-
weiten Unterschriftenaktion des
VdK soll Sozialminister Manne Lu-
cha davon überzeugt werden, dass er
in diesem Punkt wohl umdenken
muss.

Ein sehr erfreuliches Ergebnis
zeigte der Kassenbericht von Elke
Stehle, dessen Richtigkeit von den
Revisorinnen bestätigt wurde. Mit
Ehrennadeln, Urkunden und kleinen
Präsenten zeichneten Franz Blumer
und Karl-Anton Wiest 19 langjährige
Mitglieder aus. Hiervon waren zehn
anwesend und so konnten folgende
Mitglieder für über zehnjährige
Treue zum VdK geehrt werden: Ger-
trud Gröner, Hermann Grüner, Regi-
na Heinbächer, Gerda und Karl Kie-
daisch, Luise Klett, Regina Stauß, El-
ke Stehle sowie Berta und Joachim
von Bischopinck. 

Mitgliederzahl beim VdK
steigt auf über 400

Sigmaringer Ortsverband fordert ausgewogene
Kostenbeteiligung für Pflegebedürftige

Der Vorsitzende Karl-Anton Wiest (links) und der stellvertretende Kreis-
verbandsvorsitzende Franz Blumer (Zweiter von rechts) ehren die lang-
jährigen Mitglieder. FOTO: PRIVAT




